
	

	
September	2018	
	
	
	

NEWSLETTER	

	

	
	

	
	
	

Clubnachmittag	am	27.09.	2018	 	
	

Allgemeines	
Wir	 bekamen	 Besuch	 von	 Herrn	 Niedermaier,	 er	 hat	 alte	 Fotoapparate	 und	
Objektive	mitgebracht	und	wollte	sie	verschenken,	leider	war	bei	uns	kein	Interesse.	
	
	

Bildbesprechung	
Mit	 dem	 Einverständnis	 der	 Teilnehmer	 werden	 die	 mitgebrachten	 Aufnahmen	
gespeichert	und	eine	kleine	Auswahl	daraus	wird	in	diesem	Newsletter	präsentiert.	

Das	Thema	war	„Sommer“	
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W.	Kircher	führte	das	Video	–	die	große	Fotoschule	mit	Alexander	Heinrichs		
-	TIERFOTOGRAFIE-	vor.	
	
Nächster	Clubnachmittag	ist	im	Oktober	
	
Der	nächste	Clubnachmittag	findet	am	Donnerstag,	den	27.	Oktober	2018	im	
Kolpinghaus	in	Bregenz	statt.	Beginn	16:00	Uhr.		
Das	Thema	für	die	nächste	Bildbesprechung	sind	„Bäume“	und	es	wird	die	große	
Fotoschule	m.	A.	Heinrichs	–	Landschaftsfotografie	präsentiert.	
	
	
Fotoausflug	zum	Doppelmayer	–	Zoo		
Termin	11.10.2018		
Treffpunkt	14,00	Uhr	Parkplatz	Zooflächen	–	Farbe	in	Grün	
	

Doppelmayr-ZooVorarlbergs größter privat geführter Tierpark 
Der Doppelmayr-Zoo, der bereits seit 1963 besteht, ist für die ganze Familie ein Erlebnis. Bei einem 
gemütlichen Rundgang durch den schön angelegten Park sind Stachelschweine, Riesenschildkröten, 
Waschbären, Zwergesel und Kängurus sowie verschiedenste Vogelarten zu finden. Derzeit gibt es auf ca. 
20.000 m² über 400 Tiere aus 70 Arten zu entdecken und zu bewundern.  

In großen Freiluftgehegen am Teich, Volieren und Gehegen am Hang des Doppelmayr-Zoos sind die Vögel 
untergebracht. Dort können die Besucher neben seltenen Entenarten auch Papageien, Kakadus und Sittiche 
beobachten. Auch heimische Vogelarten wie Schneeeulen und verschiedene Fasane sind hier zuhause.  

Für Damhirsche und Alpakas wurde ein weitläufiges Gehege östlich der Bildsteinerstraße geschaffen. Trotz 
der Rückzugsmöglichkeiten lassen sich die Tiere gerne blicken. Steppenzebras, Nandus und Bennet-
Kängurus gehören zu den Exoten des Zoos und werden von Groß und Klein bewundert.  

Besonders im Frühling ist im Doppelmayr-Zoo einiges los, dann erblicken nämlich viele Jungtiere das 
Licht der Welt. Die kleinen Hängebauchschweine und Zwergziegen, Pfauen- und Entenküken sind niedlich 
anzusehen und kommen besonders bei Kindern gut an.  

Bitte beachten Sie, dass das Füttern der Tiere verboten ist!  

Der Doppelmayr-Zoo hinter dem Firmengelände in Wolfurt-Rickenbach ist ganzjährig geöffnet und 
jederzeit öffentlich zugänglich. Das Zoo-Gelände ist auch mit dem Kinderwagen befahrbar, einem 
Familienausflug steht also nichts mehr im Wege! Kostenlose Parkmöglichkeiten finden Sie beim Sportplatz 
an der Bildsteinerstraße und außerhalb der Betriebszeiten auf dem Firmenparkplatz am Kellaweg.  

Anfahrt und Parkplätze (Zooflächen in Grün, Werkshallen in Blau):  



 

Fotoausflug zum Rheinholz 
Termin	18.10.2018		
Treffpunkt	10,00	Uhr	vormittags	Parkplatz	im	Wald	(Gaissau)	
	
Im	Rheinholz	

	
Strand	am	Rheinspitz	
Als	Rheinholz	wird	der	Hartholz-Auwald	im	österreichischen	Teil	des	Rheinspitz	
bezeichnet.	Es	bildet	den	westlichen,	entlang	des	Alten	Rheins	bis	zu	seiner	
Mündung	verlaufenden	Teil	des	Vorarlberger	Naturschutzgebiets	Rheindelta	im	
Gemeindegebiet	von	Gaißau.		

Das	Rheinholz	stellt	ein	beliebtes,	autofreies	Ausflugs-	und	Wanderziel	dar.	Der	
Strandbereich	östlich	der	alten	Rheinmündung	mit	Grillplätzen	und	einer	
kleinen	Jausenstation	("Rheinholz-Kiosk")	lädt	zum	Verweilen	und	Baden	ein.		

Im	Flussbett	des	Alten	Rheins,	der	das	Rheinholz	westlich	abschließt,	befindet	
sich	die	Staatsgrenze	zwischen	der	Österreich	und	der	Schweizerischen	
Eidgenossenschaft.	Auf	schweizerischer	Seite	grenzt	die	Gemeinde	Thal	an	den	
Fluss.	Wenige	Meter	vom	Flussufer	und	damit	vom	Rheinholz	entfernt	befindet	
sich	im	Gemeindegebiet	von	Thal	der	Flugplatz	St.	Gallen-Altenrhein.  

 

Wir freuen uns auf Euer KOMMEN. 

„Gut Licht“ 

LG 

Willi 

	




